
Faktencheck: Atomkraft.
Sicherheit

• Laut Wissenschaft ereignet sich ein Super-Gau nur alle eine Million Reaktorjahre. 
Merkwürdig ist nur: Harrisburg 1979, Tschernobyl 1986, Fukushima 2011.

• Die ältesten deutschen Meiler sind bereits seit 1977 (Brunsbüttel) am Netz. Eine 
nachträgliche Aufrüstung auf den aktuellen Stand der Wissenschaft ist teuer und 
ohnehin nicht vollständig möglich!

Kosten
• Kommt es zu einem atomaren GAU, haftet der Kraftwerksbetreiber nur bis zu einer 

Summe  von  2,5  Milliarden  Euro.  Alle  Schäden  darüber  hinaus  muss  der  Staat 
bezahlen.  Müssten  sich  die  Konzerne  vollständig  selbst  versichern,  wäre 
Atomstrom unbezahlbar!

• Zwischen 1950 und 2010 hat die Atomlobby laut Angaben von Greenpeace mehr 
als 204 Milliarden Euro an staatlicher Förderung erhalten.

Endlagerung?
• Bis heute gibt es weltweit kein einziges Endlager für die Hinterlassenschaften der 

Atomindustrie. Eine 100-prozentige Sicherheit ist ohnehin niemals möglich, da der 
giftige Abfall mehr als 100.000 Jahre gelagert werden müsste!

→ Wir fordern:
• Energiekartelle zerschlagen!   Die vier Riesen der Branche behindern einen 

raschen Ausbau der erneuerbaren Energien.
• Energiegewinnung  als  Teil  der  Gesellschaft!   Die  Stromproduktion  muss 

vergesellschaftet werden.
• Dezentralisierung  der  Energieproduktion!   Die  verschiedenen  Formen  der 

Energiegewinnung  aus  Erneuerbaren  funktionieren  an  allen  Standorten 
unterschiedlich. Deshalb brauchen wir neue und flexiblere Stromnetze.

Ein schneller AUSSTIEG ist möglich! Atomkraft ABSCHALTEN!
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